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Groß herzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

/
1

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro. 22. Mirtwoch den » 7 . März 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .

Nro . 2468 . OaS Paffiren von Fraehtwagen über di « Schiffbrücke bey Kehl

betre ffend .

Unterm 2 « . Februar »8 ' 6. Nro . 24 ' 5 . hat man zwar die Verordnung erlassen , und zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß kein , dir Schiffbrücke zwischen Kehl und Sttaßburg passirender GüterWagen sammt

der Ladung über 80 Eentner wägen dürfe . Da nun aber angczeigt worden , daß diese Verordnung nicht

befolgt werde , so sieht man sich genölhjgt , solche in Einverständniß mit der Königlich Französischen Prä¬

fektur zu Skraßburg unter dem Bemerken ernstlich zu wiederholendaß auf bepden Rheinufrrn di« Veran¬

staltung getroffen ist , FrachtWägen die jenes als Maximum bestimmte Gewicht überschreite » , ohne weiter »

zurückzuweisen , wornach sich also Jedermann vor Schaden zu hüten hat .

Offenburg , den 10 . März , 819 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des KinzigKreifeS .

Frbr . von Sensburg . rckt . Wohnlich .

Bekanntmachungen .
Die von der Fürstlich Leiningischen Standes¬

herrschaft ertbr lte Präsentation dcs Pfarrer - Franz

Christoph Ahle - zu Neunkirchcn aus die erledigte

erste refcrmirte Psarrey , Moßbach im Neckarkreise

hat die Landesherrliche Bestätigung erhalten . Die

Bewerber um die hierdurch erledigte Pfarrey

Neunkirchen , Spezialats Ncckargemünd ( Neckarkcei -

fes ) mit ein m KompetenzAnschlag von 64 » fl . und

nicht viel hoher im wahren Ertrag , werden hierdurch

aufgefordert , sich binnen vier Wochen durch ihr vor -

gesehles Spezialst oder Dekanat bey der obersten

evangelischen Kirchenbehörde vorschristmaßig zu mel¬

den .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld en ' liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liguidirung derselbe « vokgeladen . —

AuS dem

Stadt - and 1 . Landamt Bruchsal .

(3) zu Rußheim an den Bürger und Schnei¬

dermeister Johannes Oehlbach , auf Donnerstag

den 18 . Marz d . I . früh Y Uhr vor der GantCom -

mission allda .

( 2 ) zu Bruchsal an die in Gant erkannt »

Verlassenschaft des vcrstorbenen Professor Jakob

Falk auf Dienstag dm Zo . Mer , d. I . Vormittags

9 Uhr vor Großh . Stadtamtsrevisvrat dahier .

(2) zu Bruchsal an den in Gant erkannten

Bürger und Drehermeister Christian Eifer dahier

auf Montag den 2g . Merz b . I . Vormittags 9 Uhr

vor Großh . Sladtamtsrevisorat dahier . Aus dem

Bezirksamt Ederbach .

lZ) zu Ed er dach an den in
'
Gant erkannten

Schifferund Holzhandler Peter Hauek , auf Mitt¬

woch den 2i . April d . I . bei Großh . Amtsrevisorat

dahier . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .

lz ) zu Hilsbach an die Verlassenschaft de»

verlebten Schlosser Joseph Krieg , auf Montag
den 2 2. März d . I . auf dem Rathhau » in Hils¬

bach .



( t ) §u Eppingen an den mit landesherrli¬
cher Erlaubniß nach NordAmerika auswanderndcn
ledigen Georg Heininger , auf Mittwoch den r4 .
Marz d. I . auf dem Rachhaus zu Eppingen.

(0 zu Gemmin gen an die mit landesherr¬
licher Erlaubniß nach Nordamerika auswandernden
Friedrich Wolle tischen Eheleute , auf Mittwoch
den r 4 . März d . I . auf dem Rachhaus daselbst .

( t ) zu Schlüchtern an die in Gant gera-
Ihene jung Heinrich Kessigschen Ebcleut« , auf
Montag den 29 . Marz d . I früh 9 Uhr auf dem
Rathhaus daselbst. Au« dem

Amt Gondelsheiw .
( 1) zu Gondelsheim an die nach Rord -

Armrika auswandernde hiesige Einwohner , als :
1 ) an den Bürger und Wittwer Michael Zink ,

auf Mittwoch den 14. April d . I . Morgens 9 Uhr ,
2 ) an den Bürger Georg Adam Fischer , auf

Donnerstag den » 5. April d . I . Morgens 9 Uhr ;
z ) an den Bürger und Sattlermeister Georg

Kistler , auf Freitag den » 6. April d . I . Mor¬
gens 9 Uhr , und

4) an die beide ledige Geschwister Ehristoph und
Johanna Jost , auf Samstag den 17 . April d . I .
Morgens 9 Uhr , sammtlichc bei Großh . Amtsrevi -
sorat zu Gondelsheim . AuS dem

Sradlamt Karlsruhe .
< 3) zu Karlsruhe an die in Gant erkann¬

te Taglohner ^ akoo Mäder ' fche Eheleute , auf
Donnerstag den 30 . Marz d . I . Vor - und Nach¬
mittag « vor der GanlEommissivn im Gasthaus zum
König von Preußen . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( 0 zu Kürzel an den in Gant gerathenen

Kaminfeger Jakob Fein de 1 , auf Dienstag den 30 .
März d . I . Vormittags 9 Uhr im KretrzwirchKhause
zu Kürzel. Aus dem

Zweiten Landamt Pforzheim .
(zl zu Ellmendingen an den in Gant

gerathenen Georg Friedrich Schroth , auf Mitt¬
woch den > 4 . April d . I . vor dem TheilrmgsEom -
miffariat im Wirthshause zum Adler daselbst .

(3 ) zu Ellmendingen an den für mund-
todt erklärten ledigen Malhäus Wüst , auf Donner¬
stag den , 5 . April d . I . vor dem TheilungsEom -
miffariatam Wirtdshaus zum Adler daselbst .

(3 ) zu Jfpringen an den Johann Martin
Merkle , au - Freitag den 2 . April d . I , Vormit¬
tags 9 Uhr auf dem dastgen Rathhaus vor hem
Kommiffariat .

( }) zu Weiler an den in Kant gerathenen
Friedrich Becker , Bauer , auf Freitag den ib .
April d. I . vor dem Thulungs - Eommissariat im
Wirchshaus zum Großherzog. Aus dem

Zweiten Landamk Rastabt .
< r ) zu Elchesheim an die mit iandesbsrrli -

cher Erlaubniß nach rußisch Pohlen auswanderi -. de
Johannes Pfaff , Anlvn Herzers Wittwe , Jo -
htMnes Fettig » kavrr Heek und Johannes Fut¬
ter er , auf Montag den rr . März d . I . MprgenS
9 Uhr auf dem Rathhaus zu Elcheshcim. Aus dem

Be zrrk S amt R de indi sch o tsS bei m. .
( r ) zu Hönau an den in Gant gerathenen

Bürger und Taglöhner Mi hart Schaidt , auf
Di nstag den 6 . April d. I . Vormittags 8 Uhr auf
Großh . Amtskanzley zu Rbeinbischoffsheim. Aus dem

B e z i r k S a m r S t e i n.
( 1) zu Jöhlingen an den in Gant e(k.mn -

ten Bürger und Schreiner Bonifaz Frey , aufDien -
stag den b . April d. I . frühe 8 Uhr vor dem Thei-
lungsEommissär in Jöhlingen .

( 1 ) zu Wöschbach an den in Gant erkannten
Georg Michael Klein , auf Montag den 5 . April
d. , I . früh 8 Uhr vor dem Theilungs - Eommiffär in
Jöhlingen . AuS dem

Bezirksamt Steinbach .
(3 ) zu Neuweier an den in Gant erkannte»

abgelebten Bürger und Schneidermeister Dalenrin
Kolb , auf Mittwoch den 24 . Marzd . I . vor Großh .
Amlsrevisorat zu Stcinbach . Au« dem

Bezirksamt Dillingen .
(3) zu Vellingen an den Sailcrmeister Jo¬

hann Baptist Föhrenbach , welcher sich für Zah¬
lungsunfähig erklärt hat , aut Donnerstag den 1 .
April d . I . vor Großh . Amlsrevisorat .

(3) Eppingen . fSchuldenttquidation . 1 Nach
höherer Verfügung haben die Erlaubniß nach Noed-
Amerika auszuwandern erhalten :

s ) von Eppingen Eonrad Zutavern ,
Johann Freudinger , Martin Za iß , Philipp
Hafi ngcr , Johann Friedrich , Johann Hei¬
ninger , Eonrad Geiger , Jakob Besserer ,
Jakob Den ne r , Joseph Rohr und Leonhard
Heuberger .

Ki von Gemmin gen Michael Fanz und
Johann Feeß ;

c ) von Jttlinqen Hiervnimus Keller ,
Jakob Sinn und Friedrich Fischer »

6 ) von Richen Bernhard Staub , Eonrad
Beck , Michael Mückle , Jakob Kistler und
Ehristoph Sanier ;

e) von Schlüchtern Heinrich Philipp Ke s-
sig ,

k) von Stebbach Eonrad Bückel und Jo¬
hann B ü cke l ;

g) vonSul zfeld David Guggolz .



Dir Gläubiger der unter a und c genannt, »

Personen , baden daher auf den 17 . , jene unter d

und 5 auf den , 8 - , und jene unter b , e und g
auf den 19 . Mär ; d . I . ihr « Korderungen auf dem

Rathbaus der gedachten Ölte gehörig zu liquibiren ,
indem sonst den genannlen Auswanderern ihr Ver¬

mögen obn « weiter « Berücksichtigung nachgebrachter
Forderungen verabfolgt werden wird .

Epvingen den 4 . März i8ry .

Großherzogl . Bezirksamt .

(0 Stockach . sSchuldcnliquidation .) Gegen
den bisherigen Spediteur und Lehrer , Karl Ziriack
Hamma zu Sernadingen , wird hiermit Gant er»

kannt , und zur Liquidation seiner Schulden Tagfahrt
auf Montag , den 19 . dieses Monats , im Gemcinds -

h«rus zu Sernadingen angeordnet . Sammtiichc Gläu¬

biger desselben haben dabei ihre Forderungen , bei

Strafe deS Ausschlusses von der Masse , anzumeldcn ,
und ihre Vorzugs - und Unlerpfandsrechte darzuthun .

Da man dabei auch ein Arragement zu erzielen
versuchen , und die Gläubiger über ihre Anträge hin¬

sichtlich der Administration oder Verseilung der Masse
und den dazu gehörigen Gerechtigkeiten vernehmen wird ,
so haben dieselben entweder in Person zu erscheinen ,
oder ihre Vollmachten auf die Mandatarien hiernach
einzurichten . Stockach den 4 - Marz

Großh . Bezirksamt .

( i ) Bruchsal . ^Bekanntmachung ^ Die Wit¬
tib deS erlebten hiess/n Bürgers Franz U m hö fe r,
Angelika gedorne Schaust , welche am >4 . Novbr .
» . I , dahier starb , hinterlies ein Vermögen von
ungefähr 60 fl . an welches jedoch mehrere Gläubiger
» n Forderung im Gesammtberraq zu ft . »0 kr .
«ufgest . Ut haben ; da von der v«-rl,bi,n drey Kinder ,
Anna Maria , Josepha und Michael vorhanden sind »
deren gegenwärtiger Anfen ' baltscrt aber unbekannt ist,
so w . lden dieselbe oder ihre etwaige Lcibeoerben an -
mit aufgefordcrt , sich binnen einem Vieiteljahr nicht
nur näher zu erklären , ob sie die gedachte Erbschaft
ihrer Mutter antreten , oder ihr entsagen wollen , son¬
dern sich zugleich auch über die an gedacht « Erbmasse
aufqcst . lltn und ihnen alrdann nähr zu eröffnenden

Forderungen um so gewisser einzulassn , als ansonst
dieselbe für liquid erkannt und hiernach über die Ver -

laffcnschastsmass - verfügt werden solle .

Bruchsal den 6 . A,ärz »$ « 9 -

Großherzogl . Stadt - and rstes Land amt .

Mu ndtodt - Erkkärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei Vor ,

lnst der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichtö geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt NeckarNisckoffsbeim .

( ,l von HelmH of dem Müller Balser Vogt ,

dessen Pfleger Philipp Kumpf dahier ist . AuS dem

Bszirks >1 mt Sinsheim .
(r ) von Roh rbach dem Bürger Joseph

Stahl , dessen Eurator Johann Adam Appen¬

zeller von Rvhrbach ist.

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen ir Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Caution

wird aoSgeliefcrt werden . AuS dem
Bezirksamt Ackern .

(z ) von Ackern der Ludwig Klar , welcher

schon viele Jahr « abwesend ist , ohne bisher von

sich Nachricht zu geben .
(3) von Kappel unter Redeck , der Heinrich

Berger , welcher im Jahr i8 > 2 . als Bäcker bey
der französischen Armee den Feldzug nach Rußland

mitgemachk , und seit dieser Zeit kein« Nachricht

mehr von sich gegeben hat . AuS dem
Bezirksamt Eppinaen .

( st) von Lanbshausen der seit 4r Jahren

abwesende Anton Ball , dessen Vermögen in 25h fl.

besteh!. AuS dem
Bezirksamt Neckargemünd .

( 1 ) von Spcchbach der Johann Philipp
Weidenhcimer , welcher sich im Jahr » 8o8 auf
die Wanderschaft begeben und unterm 17 . December

, 809 . von Wien aus die letzte Nachricht in seine

Heimath erlheilt hat .
l « ) von Spechbach der Franz Elbert , wel¬

cher vor ir Jahren als Schuster in die Fremde gieng ,
und seit dieser Zeit keine Nachricht von sich in seine

Heimath ertheilt hat . Aus dem
Bezirksamt Wies koch .

( st) von Mühlhausen der vor 4o Jahren
in die Fremde gegangene Batthaser Händel , wel¬

cher seither nichts mehr von sich hören ließ .

(st) Neckargemünd . sErbvorladung .^ Jo¬

hannes Linz von Neckarschwarzach , Soldat bei

dem Großherzoglichen LrnienJnfanterieRegiment von

Ewähorn Nr ». » . blieb am ist . Sept . i8 ' 3 - in



Sachsen auf dem Marsch zurück , und wird seither
vermißt . Nachdem von der Militärbehörde dessen
öffentliche Vorladung anher überlassen worden , wird
derselbe ausgefordert , sich binnen Jahresfrist dahier
zu melden , sonst wird er für verschollen erklärt . und
fein Vermögen seinen sich darum gemeldet habenden
nächsten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz gegeben werden .

Neckargemünd den 2 . Marz » 819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 3 ) Appenweyer . (Verschollenheitserklärung .)
Nachdem Joh . Georg Gromer , Bürgerssvhn von
Appenweyer , auf die untem >3

'
. Febr . v . I . gegen

ihn amtlich erlassene EdiclaUadung sich bis heute zum
Empfang seines dahier unter Pflegschaft stehenden
Vermögens nicht gemeldet , auch sonst keine Nach¬
richt von sich hieher hat ' gelangen lassen , so wird ge¬
dachter Joh . Georg Gromer nunmehr » für ver¬
schollen erklärt , und dessen rückgelasscnes Vermögen
seinen muthmaslich nächsten Anverwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz und Genuß
anmit zuerkannt .

Appenweyer den 4 . März 1819 .
Größt ». rzool . Bezirksamt .

( 1 ) Box berg . [ Verschollenheit « - Erklärung , ]
In Folge der Kundschaftsladung vom 18 - Febr . 1818
werden die abwesenden drey Gebrüder Johann Amon ,
Georg Adam und Joseph Anton Zipperich von
Unlerschüpf für verschollen erklärt .

Boxberg den 6 . Marz 1819 .
Großherzoal . Bezirksamt .

{ 3 ) Buchen . (Verschollenheitserklärung . ) Da
der bereits schon unterm ly . Febr . . i8 » 3 > edictalüer
vorgeladene abwesende Bürgerssohn Daniel Münch
von Bödigheim , diesseitigen Bezirksamts , bis jetzt
Nicht erschienen ist , noch auch dessen Leibeserben in
der bestimmten Frist sich gemeldet haben , so wird
gedachter Daniel Münch für verschollen erklärt , und
werden dessen Erben in den fürsorglichen Besitz sei¬
nes Vermögen « gegen Sicherheitsleistung eingewiesen .

Buchen den r . Merz l8 >y .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Kündern . (Verschollenheit - - Erklärung .)
Der unterm >4 . Nov . i 8 >7. zum Behuf des An -
tritts seines Vermögens edictaliter vorgeladene Tobias
Wilhelm Friedrich Beck von Kirchen , wird hjemit
als verschollen erklärt , und seinen Geschwistern wird
sein Erbtheil gegen Sicherheitsleistung nunmehr zur
Erbpflege heimgewiesen ; welche« hiemit öffentlich be¬
gannt gemacht wird .

Kandern den 8 - März » 8 >y .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Karlsruhe . ( VcrschollcnhcitsErklärung .)
Da die Ehefrau des Martin Nagel Anna Maria
eine gcb. Paulus , von Spöck , sich aus die Edic -
talCitauon vom 27 . Jenner 181s . binnen Jahres¬
frist zum Empfang ihres Vermögend nicht gemeldet
hak , so »vird dieselbe für verschollen erklärt , und da «
Vermögen an ihre bekannten nächsten Verwandten
gegen Caution zur Nutznießung überlassen ; welches
hiemit bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 17 . Febr . 1819 .
Großherzogl . Lan ' amr ,

( r ) Kork . (Verschollenheitserklärung .) ' Der
unterm 28 . Jon . i8 » 8 . zur Antretung seines in
277 fl . bestehenden Vermögens öffentlich ausgefordert ,
aber nicht erschienene Johann Jakob Heidt von
Auenheim , wird für verschollen erklärt , was hiermit
öffentlich bekannt gemacht wird .

Kork den 5 . März 18 " ).
Großberzvgliches B zirksAmt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 0 Frc iburg . (Vorladung .) Aus besonderem

Aufträge des Hochpreißlichen Kriegsministeriums vom
6 . d . M . Nro . 6rr . wird der Soldat Joseph Dust
von Ohrensbach , von dem seit , 809 . nicht « mehr
bekannt geworden ist , ausgefordert , sich bei diesseiti¬
gem Amte um so eher zu stellen , als widrigens über
dessen vorhandenes Vermögen das Rechtliche verhängt
werden wird . Freiburg den y . März » 8 >9 .

Großh . zweite« Landamt .
( 0 Karlsruhe . s (Vorladung . ) Johannes

Werber von Beyecthcim , welcher schon seit einiger
Zeit von Hause abwesend , und dessen Aufenthaltsort
dahier unbekannt ist , »vird andurch ausgefordert , sich
binnen 4 Wochen um so gr »visser bei diesseitigem Ainte
zu stellen , als »vidrigenfalls das auf die , von seiner
Ehefrau erhobene Scheidungsklage , ergangene hofge -
richtliche Urthel für publicirt , und ohne weilerS in
Vollzug gesetzt »verden würde .

Karlsruhe den 4 . März , 819 .
Großberzogl . Landawt .

(2 ) Sinsheim . (Vorladung .) Aus der Con -
scription pro 1817 . sind abwesend : Georg David
Hak m aier von Waldangelloch , Georg Martin
Sieger und Johann Grill von Sinsheim . Aus
der Eviiscription pro z8 > 8 . Johann Michael Fischer
von Sinsheim . Da fammtlich « durch das Loos zum
Militärdienst bestimmt find , so werden solche hiemit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier bei Amt
zu stellen , widrigenfalls sie als Ausreiffer betrachtet ,
und nach der LandesConstitution gegen sie verfahren
werden würde .

Sinsheim den 4 . Merz >8 »9 .
Großh . Bezirksamt .



( a ) Stühli ngen . (Fahndung und Signa¬

lements De ! >cdikl Völler von Mauchen diessei¬

tigen Amts gebürtig , lediger Dienstknecht , bat sich

eines im Novdr . v . I . auf der Post zu Müllheim

geschehenen KleiderdiebstahlS verdächtig gemacht , der¬

selbe wird daher aufgcfvrcrrt , sich in Frist von 6

Wochen um so eher, entweder bei dem Großherzogl .

Bezirksamt in Müllheim , oder bei untcrferligter

Behörde zur Verantwortung zu stellen , widrigensaUs

in Eonkumatiam gegen ihn verfahren werden würde .

Es werden zugleich sammtliche Justiz » und Polizey -

behLrden ersucht , auf den Böller , welcher mit einem

für da « Jnnland gültigen gedruckten Heimaths -

schein vom 5 . Jänner l. I . Nro > 5Z >. versehen ist,

zu fahnden , und denselben im Betretungsfall zu

arrekiren , und in Hinsicht der nähern Entfernung ,

entweder nach Müllheim , oder hieher zu liefern .

Signalement .

Benedikt Böller , lediger Dienstknecht , 21 Jahr

alt , 5 Schuh 6 Zoll groß , ist ein schöner roth -

mündiger Pursche , mit schwarzbraunen gekrauststen

Haaren , kleinen schonen schwarzbraunen Augen ,

großer etwas gebogene » Nase , spitziges Kinn , lang¬

licht hagern dabei aber gut aussehendem Gesicht ,

vom Postreiten an den Beinen auswärt « gebogen ,

und schlappendem Gange .

Stühlingm am 5 . März i8 >y .

Großherzogl . Bezirksamt

'
( , ) Mannheim . (Landesverweisung .) Die

seitdem n . Decbr . » 8 ' 6 . dahier wegen Vaganun -

Lebens und Diebstahls verwahrt gewesene Gottliebin

Walderich von Kleebconn im Königreich Würtem -

berg , har heute ihre Strafe erstanden , und wurde

nach Urtel de« Großh . Hochpreißl . Hofgerichts dahier

vom 9 . Decbr . 1816 . Nro . » 44 > * und 4 r . der ge-

sammten Großh . Bad . Landen verwiesen .

Signalement .

Dieselbe ist 23 Jahr alt , 4' y
" a ' " groß , von

untersetzter Statur , hat ein rundes volles Gesicht ,

gesustde Gesichtsfarbe , schwarzbraune Haare , nieder «

Stirne , braune Augenbraunen , kleine braune Augen ,

stumpfe oben eingedrückte Nase , breite volle Wangen ,

kleinen Mund , gesunde Zahne , rundes Kinn , dicken

Hals . Ihre bei der Entlassung angehabte Kleider

bestunden in einem rvth blau und grün gestreiftem

Halstuch , grünjeugenem Rock und Jacke mit schwar¬

zen Dupstn , hellblau baumwollenem Schurz , baum¬

wollenen Strümpfen und Schuhen .

Mannheim den 13 . März »8 ' y .

Großherzoglirhk Zuchthaus - Verwaltung .

( 2) G engend ach . ( Gefundener Leichnam . 1

Heute früh wurde in der Kinzig bei Bieberach ein

tvdler Mann gefunden , welcher nach ärztlichem Gut¬

achten in diesem Fluß seinen Tod gefunden hat . Da

Niemand über dessen Herkunft , noch sonstige Ver¬

hältnisse mit Bestimmtheit etwas anzcben kann , s»

wird dieser Unglücksfall unter Beidrückung des Sig¬

nalements und Kleidecbcschriebs mit dem öffentlich

bekannt gemacht , daß man bei demselben nicht daS

mindeste Vermögen yorgefunden hat .

Gengrnbach den 28 . Febr . i8 » y .

Großherzoglich «« Bezirksamt .

Signalement .

Derselbe ist 5 Schuh 7 Zoll groß , hat ein brei¬

tes Gesicht , glatte Stirne , graue Augen , schwarze

Augenbraunen , wrißlichte Haare , breite Nase , Mitt¬

lern Mund , breites Kinn , und nur um das Kinn

einen schwachen Bart , kann siines äuffern Ansehen -

nach 50 bi« 54 Jahr alt styn , und ist besonders an

seinen glatten Füßen kein,bar , deren Zeigzehen über

die großen Zehen geschrankt sind , und woran sich

Seitenauswüchse befinden . Derselbe trug ein schwarz

seidenes Halstuch , einen alten schwarz tüchenen , mit

Spalten von verschiedenen Farben geflickten und mit

hellblauem Futter besetzten , und mit Hasten versehe¬

nem Rocke , mit einer Seitentasche , ein blautüche -

« eS mit verschiedenen Farben geplätzte« Brusttuch ,

schwarz zwilchene mit Sparten vom nemlichen Zeug

geflickte Hosen , mit einem ledernen Hosenträger ,

schwabenlüchene Strümpfe , und solche Uederstrüm -

pst , rindlederne Schuhe mit Laschen , und ein Hemd

von -grauem Zwilch , bei demselben fand man ein

altes rotheS Nastuch , eine Tabakspfeife von gerin¬

gem Master und krummen Rohr , eine Schweins¬

blase zum Tabak und ein zerbrochenen Feuerstahl nebst

einem Rosenkranz von kleinen schwarzen Krallen .

(2) Rastadt . (Unterpfandsbuch Erneuerung

in der Gemeinde Plittersdorfs Es wird jedermann

aufgefordert , seine Pfandurkunden , entweder in

Original oder beglaubter Abschrift , vorzulegen , wi¬

drigenfalls die Vorgesetzten aller Verantwortlichkeit

vorzüglich nach Satz 2154 . deS Landrechts für alle

das Älter von io Jahren übersteigende Pfänder für

entbunden erachtet werden . Die zu diesem Geschäft

bestimmte Tage . find im Ort Plittersdorf am 5 .

biS mit dem y . April d . I .

Rastadk den 9 . Merz 18 »st.

Großherzogl . Oberamt .



fi ) Appenweyer . sBekanntmachung .f Nach¬
dem Se . Königl . Hoheit unser Durchlauchtigster Grvß -
herzog durch höchstes Ediet vom 23 , Jan . l . I . Re¬
gierungsblatt Nro . 5 . die Auflösung de « zeitherigen
Bezirksamts Appenweyer , und Bcischlagung der bis¬
her dahin gehörigen Ortschaften zu dem Ober¬
amte Offenburg und Amt Oberkirch gnädigst verord¬
net haben , sofort durch Verfügung hochlöbk. Direc -
lorii des Kinzigkrcises vom 3 . dieses Nro . rrvb . Un¬
terzeichneter Beamte beauftragt worden ist , nun¬
mehr » in Gemäsheit obenbelobten höchsten Edikts
mit Absonderung der Acten und Ablieferung derselben
«n die betreffenden Aemter vorzufahren , so wird
dieses mit der Bemerkung andurch bekannt . gemacht ,
daß man sich die möglichste Beschleunigung dieses
Geschäftes werde angelegen sein lassen , während des¬
selben nun aber , dringende und unverschicb -
liche Fälle ausgenommen , keine neue Klag¬
sachen mehr dahier annehmen könne .

Appenweycr den , 0 . Marz 18 ' 9 .
Großderzog ' B - z rksaml .

Rüttinger .

Ci ) Stoekach . fBekanntmachung , Spedition
in Sernadingen betreffend ] Nachdem über den keh
rer Karl Ziriack Hamma die Gant erkannt worden ,und also weder unter feiner bisherigen Firma , Ham -
ma et Compagnie , noch unter seiner fernern Mit¬
wirkung das Spedition « - und Kommissionsgeschäft
in Sernadingen fortgesetzt werden kann , so ist , mit
Genehmigung des Großh . Hvchpreißl . Ministeriums
des Innern , die Besorgung dieses Geschäfts dem
Handelsmann Karl Kaspar in Sernadin¬
gen , und zwar mit der bisherigen Begünstigung in
B . tr . ffdes Transitzolles , heute übertragen worden »« nd eS wird Vas handelnde Publikum in dieser Ueber-
tragung um so größ . re zuversichtliche Beruhigung fin¬
den . als eben diesem Karl Kaspar schon unter der
früher zu Serandingen bestandenen SpebitionS - und
Kommissionshandlung von BVVH die Procura an -
Vertraut gewesen ist.

Slvckach den 4 . Marz 1819 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Stuttgardt . sEheqerichtliche Vorladung . )
Nachdem bei dem König ! Würtemdergischen Ehege¬
richt Baivara Schmelzte , geb. Stahl von Doen -
stctten , Oberamts Freudenstadt , Klägerin um Er¬
kennung des EhescheidungsProzesses gegen ibrertz
Ehemann Mathäus Schmelzte , gewesenen Bür¬

ger und Zimmermann von da , Beklagter , wegen
böslicher Bcrlassung gebeten hat , und derselben in
diesem Gesuch willfahrt , auch zur Verhandlung die¬
ser Ehefeveidungs Klage Donnerstag der 27 . May
d . I . bestimmt worden ; so wird hiemit nicht nur
gedachter Mathäus Schmelzle , sondern auch dessen
Verwandte und Freunde , welche ihn im Recht zuvertreten gesonnen seyn sollten , peremtorie vorge¬laden , an gedachtem Tag , wobei ihm 4 Wochen für
den ersten , 4 Wochen für den rtcn und 4 Wochen
für den 3ken Termin ailberauml werden , vor dem
Königl . Ehegericht in Siuklgard ! , Morgens 9 Uhr
zu erscheinen , die Klage sein - r Ehefrau anzuhören ,
darauf seine Einwendungen in rechtlicher Lrvnung -
vorzurraqen und sich eberichrerlicken Erkenntnisscs zu
gewarligen , indem , er erscheine an gedach . em Ter¬
min oder erscheine nickt . in dieser Eheschcidungssache
ergehen wird , was Rechtens ist.

Stuttgardt den 4 - Febr . 18 ' 9 -
Königl . WürtembtlgischeS Ehegericht .

Kauf - Anträge .
fi ) Durlach . iPferdeversteigerung . s Nach

höherer Verfügung werden Montags den 29 . Merz
d . I . zu Durlach , Bruchsal und Pforzheim die den
berittenen Polizeyausiehern dieser Bezirke bisher zu¬
gewiesenen Dicnstpferde öffentlich an den Meistbieten¬den unter Vorbehalt der Ratification des hochlöbk.
Krcisdirectoriums durch die Poiizey , Ober - und In -
fpecrivnen versteigert werden . Dieses wird hiedurch
zur Kenntniß der Kauflustigen gebracht .

Durlach den >3 . Merz thifl .
Aus Auftrag des Großh . hochiöbl . Directoriums des

Pfi
'
nz - und EnzKrejses .

Die Kanzley - Verwaltung .
Eber stein .

fi ) Karlsruhe . fGutsVerkauf .) Mit höch¬
ster Genehmigung wird das vormalige , an dem Alb -
fluß , Amts Ettlingen , gelegene , zu einer FabrikEin -
ricktung vortrefflich geeignete Kloster Franenalb nebst
Appertincnzen den > . April d . I . und di - darauf
folgende Tage Vormittags um 9 Uhr und Nachmit¬
tag « um r Uhr theilwesse oder im Ganzen , die Ge¬
bäude entweder zum Abbruch oder zur Bewohnung ,
je nachdem sich d' i . bhaber einsinden , von unterzogenerStelle auf d . m Platze selbst als Eigenthum öffentlich
versteigert werden .

Die SteigerungsObjecte sind :
An Gebäuden .

1 ) Die vormaligen Abtcv - und KlosterGebäub,nebst
der dazu gehörigen Kirche , sodann die ökonomi¬
schen Baulichkeiten .
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2 ) DaS vormalige Verwaltungshaus .
3 ) Die ehemalige Schreinerei .
4 ) Das Wirkhobaus .
5 ) Die Mahlmühl , mit zwei Mahl und einem

Kccbganq nebst einer dazu gehörigen zweifiöckigten
Wohnung von Stein erbaut .

6 ) Oie Walkmühle mit einer darauf befindlichen

Wohnung .
7 ) DaS ehemalige Schulhaus .
8 ) DaS Nachtwächterhaus .
9 ) Oie Sagemühle » bestehend in einer zweistcckiaken

Wohnung für dm Sagmüller , und einer Säg¬
mühle mit einer Sage , worinn zugleich ein« Four -

nirMafchine angebracht ist.
Au Nutern x

i ) Ein r Morgen Z Vrtl '
. r Rth . betragender Gar¬

ten . mit einem zweistöckigten Gartenhaus .
» ) Acht Morgen t Vrtl . Wiesen , » i Morgen

3 Vrtl . 24 Rih. Acker , und 23 Morgen > Vrtl .
Rth . Wald , der sich sehr bequem zu Wiesen

anlegcn läßt .
Die bei diesem Verkaufsakt statt findende bil -

klge Bedingungen werden bei der Versteigerung er¬

öffnet werden , und können auch selche inzwischen von

den etwaigen Liebhabern auf der Kanzley der Herrn

Markgrafen zu Baden Hoheiten eingesehen werden .
Karlsruhe den 9 . Merz « 8 ' y .

HauptKaffe der Herrn Markgrafen Leopold, Wilhelm
und Maximilian zu Baden Hoheiten .

E i g l e r .
( r ) Baden . fHausversteigcrung } Die zwey-

stöckigte Behausung des dahier verstorbenen Herrn
Bcneficiat Trapp » welche die schönste Aussicht

hat , mit einem Balkenkeller , n . bst abgesondertem
beiliegenden gewölbtem Keller , mit Heuboden auf

' m

sogenannten Bockbrrg , wird Dienstags den 30 . d .

Nachmittags 2 Uhr in dem Hause selbst gegen haare

Bezahlung öffentlich verkauft werden .
Baden den 5 . Merz >8 » 9 .

Großberzogliches AmreRevisorat .
(z ) Baden . sHofgutVersteigerung . s Am

Dienstag den 23 . dieses , Vormittags 10 Uhr , wird
das aufejner kleinen Anhöhe von Baden auf der Svm -

MerSeile ganz vorzüglich schön gelegene Krippcnhorgut
zur öffentlichen Steigerung ausgesetzt , und bei einem

annehmlichen Gebot dem Steigerer als Eigenlhum
sogleich zugelchlagen werden .

Dieses Gut besteht aus 2 einstöckigken , von
Stein erbauten Flügelgebauden . welche vvrnen zur
Wohnung , hinten zur Stallung eingerichtet sind ,
und teren jedes mit einem Keller versehen rst . Da -

bey befindet sich ein kleines hölzernes Oekcnomie - und
ein steinernes , zum Brandweiudrennm eiagerichtelcs
Gebäude , auch 1 Vrtl . 14 Ruthen Hofraithplatz ;

ferner aus 3 Vrtl . Gartenland , Y Morgen r Drts »

8 Ruthen Ackerseld , 9 Morgen 36 Rth . Wiesenland

und Giasbvdcn , r Vril . Kastanieubosch und7 Rth .

Fischwever ; endlich stehrn auf diesem Gute über

1500 Obstbäume von den auserlesensten Sorten ,

worunter gegen 700 alte tragbare , die übrigen aber

erst seit r Jahren gesetzt sind.
Die Versteigerung selbst geschieht auf dem Krip -

ponhofgute , wo d ê Bedin nisse bekannt gemacht wer¬

den . Baden dm r . Merz - 8 >st .
Großberzogl . AmleRev ' sorat .

(0 Bruchsal . sGasthausversteigerunq zu
Grabens Donnerstag den l . April d . I . früh , 0

Uhr laßt Friedrich Kunzmann in Graben sein ei-

genthümliches Gasthaus zum schwarzen Baren allda

unter annehmlichen Bcdingniffen in freiwillige öffent¬

liche Versteigerung zu Eigenlhum bcgcbm .
Dieles Gasthaus bestehet und liegt mitten im

Ort Graben an der Straße von Karlsruhe nach Mann¬

heim , ist
1 ) zwcistöckigt mit der ewigen Schildgerechtigkeit zum

schwarzen Bären versehen , hat
r ) im untern Stock 4 heitzbare Zimmer , «ine geräu¬

mige Küche mit darunter befindlichem Balkcnkeller

für 12 Fuder Wein .

3 ) Im obcrn Stock 4 große Zimmer , wovon 3 heiz¬

bar , und neben daran
4) befindet sich ein rstöckigter bewohnbarer Anbau mit

Keller , Küche und besonderm Eingang .

5 ) Ein geräumiger geschlossener Hof , 8 Schwein -

ställe , r Scheuern mit einem Pferds - und Rind »

vichstall , worunter ein Keller .
6) Gaststallung für wenigstens 80 Pferde .

7) Guich hinten an der Scheuer 21 Rth . GemüS »

Garten mit guten tragbaren Obstbäumen und

Traubenlaubcn bepflanz « !.
8) Die gante Hofraithe enthalt 2 Vrks . , 6 Rth .

9 ) Das Gasthaus selbst samt Zugehördte kann auch

ohne den oben Nco . 4 . beschriebenen Anbau allein

käuflich abgegeben werden .
Die Eteigerungsliebhaber werden daher auf oben

bestimmten Tag und Stunde ins Gasthaus zum schwar¬

zen Bären nach Graben hicmit eingeladcn , um bei

dem Eigenlhümcr Friedrich Kunzmann die ann hm -

lichen Bedingnisse vernehmen , und ihre Gebote darauf¬

hin bei der Versteigerung abgeben zu können .

Bruchsal den » > . Merz i8 »y .
Großb . Statt - und > . LandamtsRevisorat .

( r ) Gernsbach . sAccordste >gerung . ! Auf

Anordnung des hohen Ministeriums des Innern ,

Katholische KirchenSertivn , wird die Fertigung einer

neuen , mit Schlagwerk versehenen Uhr , in die Kirche

von Forbach , auf Dienstag den 23 . Merz Vormit¬

tags » 0 Uhr auf hiesiger Amtskanzlei im Abstreiche ,



Und gegen Urbernahme der alten Uhr, jedoch mit Ra -
rificationsvorbehalt , « dermal versteigert werden , nach¬
dem zu der deSfallsigen Versteigerung vom 22 . Dec .
v. I . mehrere Nachgebote geschehen sind . Zu dieser
weitern Versteigerung ladet man geprüfte Uhrenmacher
«tndurch ein. Gernsbach den 9 . Merz i8 > 9 «.

Großherzogl . Bezirksamt .
(z ) Oberkirch . Fruchtverkauf . ĵ Bonden ,

Hey der hiesig herrschaftlichen Speicherung disponib¬
len Fruchtvorrathen an Waizen , Korn , Gersi , Din¬
kel oder Fees und Haber , werden Donnerstag den
18 - Mörz d . I . in der VerwaltungsKanzley Vor¬
mittags il Uhr durch öffentliche Versteigerung nach
dem Einsinden und Wunsche der Liebhaber größer
»der kleinere Parthien verkauft , wozu man die
Liebhaber «inladet .

Oberkirch , den 4 . Mörz , 8 >y .
Großhrrzogl . DomanialVerwaltung .

(2 ) Offen bürg , jFruchtversteigerung .1 Sam¬
stag den ro . dieses , Morgens >0 Uhr , werden bei
unterzogener Stelle 150 Viertel Früchten , bestehend
aus Walzen , Halbwaizen , Gerst und Wickgerst in
abgetheilten kleinen Parthien gegen baar , Bezahlung
dci der Abfassung auf dem herrschaftlichen Speicher
öffentlich versteigert werden , welches hiemit bekannt
gemacht wird . Offenbnrg den 9 . Merz 1819 .

Großherzogliche Domlinenverwaltunq .
{ ■) Rastadt . fPserdversteigeriing . j Mittwoch

den 2 ', . d . M . Vormittags um 10 Uhr werden 5
Stück gute Reutpferde bei hiesiger OberEinnehmerey -
Kauzley ohne RatifikationsVorbehalc gegen baarc Be¬
zahlung versteigert werden .

Rastadt den iz Mörz 1819 .
Großh . OberEinnehmerey .

( r ) Schultern . sIruchtversteigernng ] ?luf
dem herrschaftlit en Speicher dahier werden am Mitt¬
woch den 24 . Merz Nachmittags um 2 Uhr ohnge -
fahr 100 Viertel Halbwaizen und Gerste , und am
Freitag den 2 . April Vormittags 9 Uhr auf dem
Speicher zu Lahr ohngefähr >50 Viertel Früchten ,
verschiedener Gattung , in kleinen Abtheilungen aber¬
mal - versteigert werden .

Schuttern den 9 . Merz 1819 .
Großherzval . DomanialBerwaltuna Lahr .
(3) Pforzheim . (Wirthshausversteigerung .1

Unterzeichneter ist Alters und der Erbvertheilung
wegen , willen - , sein Gasthaus zum Ritter dahier ,
mit allen dazu gehörigen Gebäuden , Montags den
29 . Merz Vormittags unter den hier üblichen Be¬
dingungen auf hiesigem Rathhaus öffenllich verstei¬
gern zu lassen. Das geräumige in gutem Stand
sich befindliche Zstöckigte Gasthaus dürfte sich durch
feine gut gewählte Lage am untern Theile des Markt¬
platz «- , besonder - auch darum empfehlen , weil das»
ftlbe von allen vier Seiten zugänglich ist , und über¬

haupt auch alle Baulichkeiten rc . hat , was z»
einem solchen Betrieb nvthig ist . Alle resy . Liebhaber
werden daher höflichst eingeladen , sich am obenge -
dachkem Tage Vormittag » dadier bei der Steigerung
einzusiuden , wo die « euere Conditionen werden er¬
öffnet werden . Pforzheim den 2 . Marz i8 >().

Joh . Gottfried Siegmund Dörr, .
Rathsverwandter und Gastgeber
zum Ritter dahier .

Bekanntmachungen .
( 2 ) Bruchsa l sJahrmarktsverlegung zu Gra¬

ben . ! Nach hochlöbl . Kreisdirectorial Genehmigung
wird der Jahrmarkt in Graben vom «6 . auf den 18 .
Merz d . I . verlegt , und am lctztern Tag abgehalten
« erden . Bruchsal den 11 . März , 8 » 9 .

Großb . Stadt » und eres Landamt .
(2 )» Grün Winkel . ^Anzeige ) Zu mehrerer

Bequemlichkeit der Abnehmer des englischen BierS
hat man von dem hiesigen sehr nahrhaften sogenann - >'
ten englischen Bier «ine Niederlage in Bouleillen bei
Hrn . Kaffeewirth Kölle in Karlsruhe gemacht , die
Bvuteille zu >2 kr. , im Dutzend aber und darüber
zu il kr. , wobei di « Bvuteille zurück gegeben wird .

Grüuwinkel den 12 . Merz 18 * 9 .
G . I . S « itz, Verwalter .

(2 ) Karlsruhe . fDienstantrag .1 In einer
der bedcutendern Städte des Grvßherzvgthums wird ,
ein TheilungsCommissanat vakant , das täglich an - t
getreten werden kann , und welches man mit einem
praktisch gebildeten und soliden Mann zu hefttzen
wünscht . Das Comptoir de - Anzeigeblatt - giebr
nähere Auskunft darüber . ( l

Dienst - Nachrichten .
Se . Königl . Hoheit haben dir erledigte Pfarrey

Jllmensee ( Amt Pfullendvrf im Scekreis ) dem Coo-
perator an der Stadtpfarrey Ueberlingen , Franz Jo¬
seph Anton Gefer gnädigst zu verleihen geruhet .

Dem vormaligen Pfarrer Franz Joseph S8ut «
stert zu Dilsberg ist die erledigte Pfarrey Erießen !
im Klettgau gnädigst conferirt worden . s

Die erledigte Pfarrey Lausheim ( Amts Bonn¬
dorf im Donaukreis ) ist dem Pfarrvcrwcser zu Todt - ,
moos Priester Johann Marlin Broger gnädigst !
übertragen worden .

Die erledigte Pfarrey Mühlhausen (Amts Blu -
menfeld im Seekreis ) ist dem Kaplan HicronimuS
Wetzel zu Thengenstadt gnädigst verliehen worden .

Die Schulpräparanden Dovat Schmidt und ,Johann Heine von Bräunlingen , sind nach er¬
standener Prüfung unter dir Schulkandidaten ausge¬
nommen worden .
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